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Stelzt ein Vogt durchs Glarnerland,
Aktenstaub am Amtsgewand,
Schimmelzöpfchen, Herz aus Leder,

Geßlerhütchen, Pfauenfeder,
Nase in die Schüsseln steckt er,
Horat, Kriegswirtschaftslnspekter.

torenpulf ist ein Schulkatheder, von dem
aus der jugendliche Leser pädagogisch
traktiert wird. Der Romantik wird keine
Nahrung gegeben. Die Indianer hat man
aus der Vorstellungswelt unserer Knaben

verbannt. Sie sollen die botanischen

Gattungsbegriffe, die Verkehrsregeln

und die Elementarbegriffe aus
allen Wissensgebieten eingebläut be-
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kommen. Man vergißt, daß am Jugendlichen

etwas vom Köstlichsten verdorrt,
wenn man sein Organ für das
Abenteuerliche, das Wunder, das Phantastische

verkümmern läßt. Kürzlich fiel
uns eine neue Jugendzeifung in die
Hand, in der zu lesen stand: «Problem
für den Leser: Es ist die Bibel zur Hand
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zu nehmen, und es sind im Alten
Testament die Psalmen 14 und 53 zu
vergleichen.» Das ist nicht Jugendzeitungsstil.

So treibt man dem Jugendlichen
nicht nur das Lesen, sondern auch die
Religion aus. Man vergesse nicht, daß
ein Jugendlicher mit Pedanterie mehr
verdorben werden kann als mit zehn
Indianergeschichten.
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